Welche Rechte und Pflichten haben Sie als Unternehmer bei einer Betriebsprüfung?
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
nichts ist sicher im Geschäftsleben - außer dass jedem Unternehmen früher oder später eine Betriebsprüfung durch das Finanzamt bevorsteht. Während mittelgroße Unternehmen ca. alle zwölf Jahre das „Vergnügen“ haben, ist es bei Kleinbetrieben kaum absehbar, wann sie in den Prüfungsplan einbezogen werden. Außerdem kann das Finanzamt auch bei einer Umsatzsteuer- bzw. Lohnsteuer-Nachschau ohne Ankündigung in beschränktem Maße prüfen und dann zu einer regulären Betriebsprüfung übergehen. 
Als Leiter eines kleinen oder mittelständischen Unternehmens sollten Sie daher unbedingt wissen, welche Rechte und Pflichten Sie bei einer Betriebsprüfung haben: So darf der Prüfer z.B. auf Ihr betriebliches EDV-System zugreifen. Aber Ihre privaten Räume darf er nicht betreten! Zudem müssen Sie auch nicht jede Prüfungsfrage beantworten. Sie können aber viel zu einem reibungslosen Ablauf beitragen, indem Sie sich gut vorbereiten.
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	Unsere Infografik auf der nächsten Seite gibt Ihnen einen Überblick darüber, welche Anforderungen die Betriebsprüfung an Sie und Ihre Mitarbeiter stellt und welche Rechte Sie haben. Bitte zögern Sie nicht, sich bei Erhalt einer Prüfungsanordnung sofort bei uns zu melden. 


Mit freundlichen Grüßen
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Welche Rechte und Pflichten haben Sie als Unternehmer

bei einer Betriebspriifung?
Kommen Sie Ihren Mitwirkungspflichten nicht nach, kdnnen Ihnen Strafzahlungen von bis zu 250.000 € drohen!

thre Rechte (u.a.)

* Das Finanzamt darf Ihre Mitwirkung nur
dann verlangen, wenn dies verhaltnismaRig,
erfullbar und zumutbar ist.

+ lhre privaten Wohnraume sind flr den
Betriebsprufer grundsatzlich tabu. Sie sollten
ihm den Zutritt ggf. verweigern!

* Der Prifer sollte Priifungsfragen stets
schriftlich formulieren.

* Sie kénnen die Antwort auf Prifungsfragen
verweigern, wenn diese unverhaltnismafig

sind.

Allgemeine Tipps fiir eine erfolgreiche Betriebspriifung

& Bitte informieren Sie uns umgehend, wenn lhnen eine Betriebspriifung bevorsteht!

& Bestimmen Sie einen Mitarbeiter oder uns als Ansprechpartner fiir den Priifer.

@ Der Ansprechpartner sollte sich im Vorfeld mit dem Priifer abstimmen.

@ lhre Mitarbeiter sollten keine Informationen ohne Riicksprache mit dem Ansprechpartner
an den Prifer herausgeben.

K Aus der schriftlichen Prifungsanordnung muss der Umfang der Prifung hervorgehen.

& Stellen Sie alle relevanten Unterlagen (siehe Checkliste) im Vorfeld zusammen.

& Besonderheiten des Betriebs sollten Sie dem Prifer vorab erlautern (z.B. Ablaufe
in der Buchhaltung).

Bei weiter gehenden
Fragen stehen wir
Ihnen gerne zur
Verfiigung

Fragen zum Thema Betriebspriifung

konnen Sie gerne im Rahmen eines
Termins personlich mit uns besprechen.

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewéhr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: November 2020.




